
Swiss Limousin zu Besuch im Thurgau 

Der Sommerausflug 2019 führte die Teilnehmenden Ende August unter anderem auf 

die Limousin-Zuchtbetriebe von Roman Strupler und Godi Bachmann. 

Der Apero des ersten Reisetages wurde von Deborah Strupler zusammengestellt, wurde 

aber auf dem Betrieb von Rolf Hinder, der ersten Station dieses Tages, serviert. Neben dem 

Viehhandel bewirtschaftet die Familie Hinder einen Milchwirtschaftsbetrieb mit Ackerbau. In 

den Ställen halten sie rund 180 Milchkühe und Rinder auf. Weitere 160 Kühe stehen auf 

Partnerbetrieben. Rolf vermietet rund 18 bis 20 Limousin-Stiere. Die Jungstiere werden 

frühestens mit 17 Monaten auf Rinder eingesetzt. Erst mit 24 Monaten kommen sie zum 

Einsatz auf Milchkühe. 

Betrieb Roman und Deborah Strupler  

Roman Strupler hat seinen 42-Hektare-Betrieb 2010 auf Mutterkühe umgestellt, zusammen 

mit seinem Vater einen neuen Laufstall für 40 Mutterkühe gebaut und 20 Limousins 

importiert. Er setzt über KB geprüfte Stiere ein, um die Stärken der Rasse Limousin weiter zu 

entwickeln. Mit dem Einsatz von Natursprung-Stieren HEROS PP und Manitu PP in den 

vergangenen Jahren und aktuell mit Kolja Pp, einem KANOS-Sohn, hat er eine beachtliche 

Limousinherde aufgebaut. Jährlich verkauft er zehn bis 15 Jungstiere an Züchterinnen und 

Züchter sowie Produzenten. Schlachttiere liefert er an Traitafina als SwissPrimBeef. 

Zusammen mit seiner Frau Deborah vermarktet er jährlich mehrere Ochsen und Rinder 

direkt an Kunden (Private und Restaurants) oder über den Hofladen und an Märkten. 

Abgehende Kühe lässt er zu Trockenfleisch und Würsten verarbeiten. 

Thurgauer Sonnehofbeeri 

Nach einem vorzüglichen Nachtessen, einer kurzen Nacht im Pfadiheim und einem Brunch 

auf dem Sonnenhof, führte Mathias Müller die Reisegruppe durch die beeindruckende Welt 

seines 17 Hektar grossen Beerenanbaubetriebes. 

BZG Bachmann&Trinkler 

Der nächste Besuch galt dem Zuchtbetrieb Bachmann&Trinkler. Auf rund 46 Hektaren 

Landwirtschaftlicher Nutzfläche hält die BZG 40 Limousin-Kühe plus Jungvieh sowie einige 

F1 Kühe und Wagyu Rinder. Die BZG arbeitet eng mit den Milchbauern aus der Umgebung 

zusammen. Sie erhalten deren Ökoheu und können im Herbst auch die Weiden nutzen. So 

stehen den Tieren während des ganzen Sommers genügend Weiden und Heu zum Zufüttern 

zur Verfügung. Die BZG Bachman&Trinkler setzt ebenfalls auf die Hornloszucht. Ein Drittel 

der Rinder und ein Teil der Kühe sind bereits hetero- oder homozygot hornlos. Aktuell setzt 

der Betrieb in der Zucht HIDALGO, APPOLO und KANOS ein. 

Die Natursprung-Stiere sind ebenfalls hornlos. Im Stall stehen die beiden Titan/Tigris-Söhne 

EXEL und ETZEL (Für ETZEL-Belzstadel wurden am Herbst-Stierenmarkt CHF 7‘800.- 

geboten) für den nächsten Stierenmarkt bereit. 

Ein kulinarischer Höhepunkt bildete das Mittagessen bei Godi und Viktoria Bachmann, 

zubereitet und serviert von Elvira und Daniel Bachmann. 

*Guets-Fleisch* 

Unter dem Namen *Guets-Fleisch* bieten Elvira und Daniel eine breite Palette von 

Qualitätsfleisch an. Sie betreiben einen Hofladen mit Reifeschrank für DryAged Beef. Zudem 

bieten sie Rindfleisch-Verkaufstage mit Hofbesichtigung und Verpflegung an. An diesen 

Tagen können die Kunden ihre bestellten Mischpakete abholen. 

Vielen herzlichen Danke für dieses interessante Wochenende im Thurgau! 

Schindler Verena, Swiss Limousin 


